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langsam neigt sich der Sommer dem Ende zu. Ereignisreiche Monate liegen hinter uns und werden uns weiterhin be-
gleiten. Nach über zwei Jahren Corona werden wir nun mit gravierend steigenden Preisen für Energie, Lebensmittel 
und Rohstoffen, die auch wir als Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“ abfangen müssen, konfrontiert. Um diesen Herausfor-
derungen zu begegnen braucht es neue Lösungen, an deren Umsetzung wir im Unternehmen mit Hochdruck arbeiten. 
Weiterführende Informationen dazu erhalten Sie zu gegebener Zeit hier im Kundenmagazin oder auf Facebook und 
unserer Homepage. 

Aber auch im operativen Geschäft gab es in den letzten Monaten Neuerungen. Das wohl größte Thema für uns war 
die Einführung des Rahmen- und Entgelttarifvertrages der PTG e.V. für Sachsen-Anhalt im April, welches wir Dank der 
Zustimmung aller beteiligten Mitarbeiter bestens umgesetzt haben. Im Innenteil dieser Ausgabe gehen wir näher auf 
die Parameter ein. Unsere Mitarbeiter haben einen angemessenen und würdigen Tarif verdient, denn ohne deren un-

ermüdlichen Einsatz, auch in der immer noch durch Corona-Verordnungen geprägten Zeit, könnten wir 
unseren Stiftungszweck nicht erfüllen. Sie halten unseren Kreislauf aufrecht und haben somit ein 
hohes Maß an Beachtung und Aufmerksamkeit verdient.

Unser Haus am Lindenplatz ist nun über ein Jahr geöffnet. Bereits das erste Qualitätssiegel durf-
ten wir als seniorenfreundliche Einrichtung entgegennehmen. Um die Attraktivität des Standortes 
weiter zu entwickeln, haben wir die Außenanlage dieses Hauses erweitert. Nun soll als nächstes 
der neue Grünbereich für unsere Bewohnerschaft schön gestaltet werden. Dafür benötigen wir 
Ihre Unterstützung bei der Suche nach der Brunnenanlage der damaligen Leninstraße in Zeitz. Es 

wäre schön, wenn der ein oder andere uns hilfreiche Tipps zum eventuellen Verbleib dazu 
geben könnte.

Die Arbeit des Vorstandes der Stiftung wird oftmals wenig wahrgenommen. Aber 
die Mitglieder des Vorstandes bilden mit ihren Entscheidungen und Weichenstel-
lungen die Grundlage, dass sich die Stiftung weiter positiv entwickeln kann. In 
dieser Ausgabe erhalten Sie einen kleinen Einblick in die Vorstandsarbeit.

Jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen unserer neuen Ausgabe während 
der letzten warmen Sommertage, bevor wir gestärkt in den Herbst gehen.
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„Wir arbeiten stetig an der Erweiterung unserer 
Mitarbeitervorteile. 
Durch die Einführug des Paritätischen Rahmen- und 
Entgelttarifvertrages für das Land Sachsen-Anhalt haben 
wir nochmal einen großen Schritt nach vorne gemacht.“

Christina Burggraf - 
Personalleiterin der Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“

Guter Arbeitgeber� Guter Arbeitgeber
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WAS NOCH? VIEL!

Was wir unseren Mitarbeitern noch 

bieten? Zum Beispiel eine Plattform mit 

Mitarbeiterrabatten. Die Berücksichti-

gung Ihrer Wünsche bei der Dienst-

planerstellung. Weiterbildungen, die zu 

100 % Arbeitszeit sind. Eine Arbeitge-

berfinanzierte Altersvorsorge und mehr.

INFOS AUS 1. HAND

Mit unserem monatlichen Mitarbeiter-

Newsletter „Meine Stiftung INTERN“ 

sind unsere Mitarbeiter immer bestens 

informiert. Darin enthaltene spezielle

Mitarbeiteraktionen fördern das 

„WIR“-Gefühl und machen uns zu 

einer großen Einheit.

ARBEITSKLEIDUNG

Wir stellen unseren Mitarbeitern 

hochwertige und speziell für Ihre 

Bedürfnisse entwickelte Dienstkleidung 

zur Verfügung. Auch um die Reinigung 

kümmern wir uns - selbstverständlich 

kostenfrei.

UNSERE MITARBEITER-
VORTEILE IM DETAIL 

ARBEITSZEIT

Bei der Wahl der vertraglich 

vereinbarten Stundenzahl versuchen 

wir die Wünsche und Vorstellungen 

unter Einbeziehung der betrieblichen 

Belange zu berücksichtigen.

URLAUB

Wir bieten unseren Mitarbeitern 

mindestens 30 Tage Erholungsurlaub 

und nach Möglichkeit die Freistellung 

am 24./31. Dezember.

Über 600 Menschen mit einem gemeinsamen Ziel. Dem Ziel der Kunden-
zufriedenheit. Hand in Hand arbeiten wir täglich daran, unsere Bewohner 
der verschiedenen Häuser, unsere Kinder der Kindertagesstätte „Fröbel-
haus“ oder auch unsere Kunden mit Serviceleistungen zufriedenzustellen.

Dabei vergessen wir aber nicht die Menschen, die das alles möglich ma-
chen – unsere Mitarbeiter. Wir wollen Ihnen so viel wie möglich zurückge-
ben. Und das schaffen wir durch eine angemessene Bezahlung mit vielen 
Zusatzleistungen. 

Mit der im Juni 2021 beschlossenen 
Pflegereform sollen ab September 2022 
alle Pflegekräfte nach Tarif bezahlt wer-
den. Wir als Arbeitgeber haben dies 
nicht erst auf den letzten Drücker, son-
dern bereits zum 1. April umgesetzt. 
Alle unsere Mitarbeiter der Stiftung 
„Seniorenhilfe Zeitz“ und der Senio-
renhilfe Zeitz gGmbH profitierten von 
dieser Neuerung. Durch die Einführung 
des Tarifvertrages sind unsere Rahmen-
bedingungen für jedermann sehr ge-
recht und transparent. Gerade dies ist 
uns als Arbeitgeber wichtig!

Der Paritätische ist der größte Ver-
band der Freien Wohlfahrtspflege in 
Sachsen-Anhalt. Parität heißt: Jeder 
ist gleich viel wert. Gefördert wird das 
Wohlergehen aller Menschen. Bewahrt 
wird die Gemeinschaft und ein gutes 
Zusammenleben. Das nennt man Ge-
meinwohl.

Magazin der Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“ Magazin der Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“

TARIFENTLOHNUNG

Unsere Mitarbeiter profitieren bei uns 

neben den tariflichen 12 Monats-

gehältern unter anderem von einer 

Jahressonderzahlung laut Tarif.

TARIFVERTRAG 
EINGEFÜHRT!



KOMMEN SIE IN UNSER TEAM!
EIN TYPISCHER BEWERBUNGSPROZESS

1. JOBSUCHE
Zuerst wählen Sie sich auf unserer 
Homepage unter Karriere/Stellenangebote 
einen für Sie passenden Job aus. Schauen 
Sie dazu auch gerne auf unserer Facebook-
Seite vorbei.

2. BEWERBUNG
Senden Sie uns Ihre Unterlagen an 
Bewerbung@seniorenhilfe-zeitz.de oder 
nutzen Sie unser Expressbewerbungs-
formular auf der Homepage.  3. SICHTUNG

Nach Eingang Ihrer Bewerbung prüft 
unsere Personalabteilung Ihre Unterlagen.

4. TELEFONISCHES KENNENLERNEN
In den meisten Fällen nehmen wir telefonisch Kontakt mit Ihnen auf und klären 
erste Fragen, wie mögliche Arbeitszeit, Wunscharbeitsort und eventuelle Qualifikation. 
Wir schauen, in welches unserer vielen Teams Sie passen. Für Fragen sind wir offen.

5. KENNENLERNEN DES ARBEITSORTES
Im nächsten Schritt laden wir Sie direkt an Ihren zukünftigen Arbeitsort 
ein, wo Sie Ihre neuen Kollegen kennenlernen dürfen. Fragen werden 
direkt mit der Einrichtungsleitung besprochen.

6. FEEDBACK
Wenn wir uns beide eine gemeinsame Zusammenarbeit vorstellen 
können, erhalten Sie ein positives Feedback von uns.

7. VERTRAGSUNTERLAGEN
Im letzten Schritt des Bewerbungsprozesses erstellen wir einen Arbeits-
vertrag, in dem Ihre vertragsrelevanten Bedürfnisse wie Arbeitszeit und 
Arbeitsvolumen untergebracht sind. 

8. HERZLICH WILLKOMMEN!

Kommen Sie in unser Team� Willkommen im Team
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„Wir geben unseren Auszubildenden bereits Wochen vor dem Start ihrer Ausbildung alle wichtigen 
Unterlagen an die Hand. Darin enthalten ist bereits der Einsatzplan für alle drei Ausbildungsjahre. 
Somit wissen unsere Auszubildenden, wann sie wo eingesetzt sind und können sich im Vorfeld gut 
auf den neuen Lebensabschnitt vorbereiten. Ich persönlich stehe zusätzlich allen Auszubildenden 
immer mit Rat und Tat zur Seite - auch als qualifizierte Praxisanleiterin.“

Karina Schellenberg - Bildungsmanagement

Frau Schellenberg (rechts im Bild) begrüßt einen Teil unserer neuen Auszubildenden 

NEUE AUSZUBILDENDE 
KOMMEN INS TEAM
Im Juli fand die feierliche Übergabe der Ausbildungsverträge für 
fünf unserer neuen Azubis statt. Frau Schellenberg begrüßte die 
Gäste, übergab alle wichtigen Unterlagen und natürlich eine Zu-
ckertüte für einen gelungenen Start in den neuen Lebensabschnitt. 
Bei den Unterlagen waren bereits die Einsatzpläne für die erste 
Zeit enthalten. Gestartet wird im September erstmal mit Schule, 
bevor Anfang Oktober die Azubi-Starttage warten. Im Nachgang 
blieb noch ausreichend Zeit für ein Kennenlernen und natürlich die 
Gelegenheit Fragen zu stellen.
Zu den fünf Neuen nutzen sechs bestehende Mitarbeiter ihre Chan-
ce, um sich weiterzuqualifizieren. Unsere insgesamt elf neuen Aus-
zubildenden starten gemeinsam Anfang September in die 3-jährige 
Ausbildung zur Pflegefachkraft. 

EINE QUALITATIV GUTE 
PRAXISANLEITUNG IST 
UNS WICHTIG ...

... um den Auszubildenden die nötigen 
Kompetenzen für den Start ins Berufsleben 
zu vermitteln. Erst im Juni haben wieder 
vier unserer Mitarbeiter die Qualifikation 
zum Praxisanleiter abgeschlossen. Sie 
stehen somit ab sofort für unsere Auszu-
bildenden mit ihrem Wissen zur Verfügung, 
um sie auf ihren Weg zur/m Pflegefach-
frau/-mann zu begleiten. Im Mai startete 
erneut eine weitere Mitarbeiterin mit der 
Qualifikation. Somit haben ab September 
unsere insgesamt 19 Auszubildenden aus 
allen Lehrjahren einen guten Rückhalt und 
kompetente Ansprechpartner.



Mit der Genehmigung als Stiftung des bürgerlichen Rech-
tes im Jahr 1991 wurde aus den ehemaligen Feierabend- 
und Pflegeheimen der Stadt Zeitz die Stiftung „Senioren-
hilfe Zeitz“. Seither verfolgt sie den Zweck der Pflege und 
Betreuung von hilfebedürftigen und älteren Menschen, 
die Förderung von Menschen mit Behinderungen und die 
Bildung und Erziehung von Kindern. 

ABER WARUM EIGENTLICH 
EINE STIFTUNG? 

Genau aus diesem Grund. Die Stadt Zeitz wollte sich 
langfristig für diesen Zweck gemeinnützig engagieren. 

Der Zweck, aber auch die Stiftungsorgane werden in der 
Satzung, dem sogenannten Herzstück einer jeden Stif-
tung, geregelt. Der Vorstand als Organ der Stiftung trägt 
zusammen mit dem Geschäftsführer eine hohe Verant-
wortung. 

WIE IST DER VORSTAND 
ZUSAMMENGESETZT? 

Die Stiftungsvorstände werden nicht wie in einem Verein 
gewählt oder abgewählt. Nein, sie werden laut Satzung 
berufen, was bei der Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“ im 
Paragraph 8 geregelt ist. Dort ist die Zusammensetzung 
des Vorstandes beschrieben. Die Satzung regelt auch die 
wesentlichen Aufgaben mit den Verantwortlichkeiten des 
Organs.

Teammitglied Vorstand�     Teammitglied Vorstand

TEAMMITGLIED VORSTAND:
DAS ZENTRALE ORGAN DER STIFTUNG

„Ich finde es großartig, wie sich 
die Stiftung unter Geschäfts-

führer Andreas Fuchs in enger 
Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand zu einem modernen 
Verbund entwickelt hat.

Nicht nur für Gäste, Bewoh-
ner, Patienten und Kinder stellt 

die Stiftung Seniorenhilfe eine Be-
reicherung dar, denn durch ihr sichtbares 

und positives Handeln wirken Arbeit und Enga-
gement positiv auf das gesamte Stadtbild. Doch 
demografischer Wandel und Fachkräftemangel 
sind auch hier Thema und deshalb ist ein Ste-
henbleiben und den Erfolg genießen, keine Op-
tion. Um die Zukunft zu gestalten, wird nicht 
nur auf den Ausbau und Erhalt der Angebote 
geachtet, sondern man setzt alles daran, dass 
die Zukunft der Stiftung Seniorenhilfe sicher 
bleibt.  Als echter Standortfaktor gewinnt damit 
die ganze Stadt weiter an Attraktivität und wir 
haben beste Argumente für Firmen und Fami-
lien, die kommen, um zu bleiben.“

Christian Thieme
Vorstandsvorsitzender

DIE VORSTANDSMITGLIEDER 
DER AKTUELLEN WAHL-
PERIODE SIND

Christian Thieme
Vorsitzender  

Margarete Späte
1. Stellv. Vorsitzende 

Dieter Matthes
2. Stellv. Vorsitzender 

Matthias Musgiller
 

Dr. Jörn Röhler

Gerhard Kissmann

Mario Kerner

Dr. Norbert Müller
 

RA Frank Götschenberg

Ronald Prüfe 
(† 01.12.2020) 
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„Als ehemaliger Justitiar des Burgenlandkreises habe ich mich seit der ersten Gebietsreform 1994 
mit der Stiftung Seniorenhilfe Zeitz unter rechtlichen Aspekten befasst, um den Landrat bei Ent-

scheidungsfindungen zu beraten. Dies hat dazu geführt, dass ich im Februar 2010 als Stellver-
treter des Landrates in den Vorstand berufen wurde. Auch nach der Neuwahl des Landrates hat 
sich daran nichts geändert. 
Der Stiftungsvorstand ist nicht nur ein Beratungsgremium, sondern in erster Linie ein Beschluss-

organ. Seine Entscheidungen fallen nach eingehenden, ergebnisorientierten Beratungen und 
sind geprägt von der hohen Sachkunde seiner Mitglieder. Sie orientieren sich am Stiftungszweck 

und dem Wohl unserer Seniorinnen und Senioren. Die Sitzungen selbst zeichnen sich durch Kollegiali-
tät, gegenseitige Achtung und dem Streben nach vertrauensvoller Zusammenarbeit mit der Geschäftsfüh-

rung aus. Für mich ist es eine Freude und Ehre, in diesem Gremium mitarbeiten zu können.“

RA Frank Götschenberg
Vorstandsmitglied



Margarete Späte
1. Stellvertretende Vorsitzende

Auf unserer Webseite sehen Sie immer aktuell alle Vor-
standsmitglieder. Scannen Sie dafür den 
abgebildeten QR-Code oder besuchen 
Sie unsere Webseite unter www.senio-
renhilfe-zeitz.de/die-seniorenhilfe/
wer-wir-sind

„In den Vorstand entsandt wurde 
ich durch den Stadtrat der Stadt 

Zeitz. Hier gemeinsam Ver-
antwortung für ein so großes 
Unternehmen wie die Stif-
tung Seniorenhilfe zu tragen, 

ist für mich Aufgabe und Freu-
de zugleich. Ein respektvolles 

Miteinander prägt unsere Arbeit. 
Ideen, Vorschläge und die vielfältigen Er-

fahrungen der Vorstandsmitglieder werden dis-
kutiert und gehen in die Entscheidungen ein. Im 
Vordergrund stehen dabei die Lebensbedingun-
gen der Bewohnerinnen und Bewohner und die 
Arbeitsbedingungen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Sie sind das Herz der Stiftung und 
dem fühle ich mich verpflichtet.“

Zentralverwaltung der 
Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“

am Schützenplatz

WELCHE AUFGABE ÜBER-
NIMMT DER VORSTAND? 
Das Hauptziel des Vorstandes ist die uneingeschränkte 
Umsetzung des Stiftungswillens. Um dieses Ziel wahrzu-
nehmen, wird der Vorstand nach Bedarf, aber mindestens 
viermal jährlich einberufen.

„Als Arzt im Stiftungsvorstand ist 
es mir möglich, Aspekte der Ge-
sundheitsprävention für Mit-
arbeiter und Bewohner mehr 
in den Fokus zu bringen.  
Gerade in der seit mittler-
weile 2 Jahren bestehen Co-
rona-Krise ist es möglich und 
notwendig, den Schwerpunkt nicht 
nur auf die gesetzlich geforderten Maß-
nahmen zu legen. Die Vermittlung aktueller For-
schungsergebnisse zur Infektionsprophylaxe in 
Form von Vorträgen für die Mitarbeiter ist nur 
ein Baustein in der Vergangenheit gewesen.“

Dr. Jörn Röhler
Vorstandsmitglied

EIN JAHR 
HAUS AM LINDENPLATZ
Am 15. Juni 2021 wurde das „Haus am Lindenplatz“ mit einer feierlichen 
Eröffnungsveranstaltung und der Übergabe des symbolischen Schlüssels 
der Einrichtungsleiterin übergeben. Davor, bereits Ende Mai, wurde das 
Haus mit dem Einzug der ersten Bewohner der Servicehäuser in Betrieb 
genommen. Weitere Bewohner aus einem Teilbereich der Einrichtung 
„Altenzentrum“ konnten wenig später begrüßt werden. 
Anfangs war der Neubau eine große Umstellung. Allerdings haben sich 
insbesondere für die Bewohner und Mitarbeiter des ehemaligen Bereiches 
des Servicehauses in der Röntgenstraße die Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen verbessert. Die Einzelzimmer als Komplex mit dem Sanitärbereich 
und das offene, in das Grundstück des Seniorenwohnstiftes übergehende 
Außengelände, werden beispielhaft als sehr angenehm empfunden.

HAUS AM 
LINDENPLATZ 
WIRD MIT DEM 
QUALITÄTSSIEGEL 
FÜR SENIOREN-
FREUNDLICHE 
EINRICHTUNG 
AUSGEZEICHNET

Während einer Sitzung der Landes-
seniorenvertretung Sachsen-Anhalt, 
der Seniorenbeiräte des Burgenland-
kreises und der Stadt Zeitz am 29. 
Juni im Friedenssaal des Rathauses 
Zeitz, durfte unsere Einrichtungsleite-
rin vom „Haus am Lindenplatz“, Frau 
Trommer, das Qualitätssiegel für eine 
seniorenfreundliche Einrichtung ent-
gegennehmen. Ein schönes Geburts-
tagsgeschenk, hinter welchem viel 
Arbeit steckt.

Teammitglied Vorstand� Ein Grund zum Feiern

Wir als Bewohnvertretung können sagen: „Es ist schön hier im 
Haus am Lindenplatz.“ 

Aus vier Personen besteht der Bewohnerrat des Hauses.  Für 
Herrn Becker und Herrn Bandrock, nun in der Funktion des Vor-
sitzenden der Bewohnervertretung, ist es der Ersteinzug von zu 
Hause. Letzterer hatte bereits erste Erfahrungen aus der Tages- 
und Kurzzeitpflege der Semmelweisstraße und kennt sich somit 
mit den damaligen Bedingungen aus. Frau Schulz hat vorher 
im Altenzentrum und Frau Wunderlich im Servicehaus Röntgen-
straße gewohnt. Zu diesen vier Personen kommen noch Frau 
Borowski und Frau Malke als Bewohnerfürsprecherinnen dazu. 
Für alle war es eine Umstellung. 

„Die Einzelzimmer, das ist schon was, und die großen Fenster 
gefallen mir sehr gut.“, sagt Frau Wunderlich. Nicht nur, dass 
jeder Bewohner nun ein eigenes Zimmer hat. Auch eine eigene, 
geräumige Nasszelle mit automatischer Lichtsteuerung gehören 
zur Grundausstattung. Alles ist auf dem neusten Stand. Senso-
ren und Hilfsmittel erleichtern den Alltag. Das ist viel mehr, als 
einige Bewohner vorher gewohnt waren. Aber nach und nach 
finden sich alle zurecht und genießen die Vorteile.

Genau wie Herr Becker der sich immer noch über sein Zimmer 
freut. „Ich habe das Zimmer bekommen, dass ich mir ausge-
sucht habe, das ist doch was!“. Die Mitarbeiter und Pflegekräf-
te sind freundlich und versuchen die Wünsche der Bewohner zu 
ermöglichen. Frau Schulz freut sich auch über „die Schwestern, 
die mit vom Altenzentrum in den Neubau gezogen sind.“ ...

Eirichtungsleiterin Frau Trommer
 nimmt das Siegel in Empfang
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Ein Grund zum Feiern� Ein Grund zum Feiern
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Das Haus am Lindenplatz direkt nach der Eröffnung.

ES GIBT IMMER ETWAS ZU TUN

Selbstverständlich sind wir nie fertig mit Anpassungen 
und Änderungen. Es wird immer und auf allen Gebieten 
Entwicklungen geben. Generell ist die Stiftung Senioren-
hilfe bemüht, alle ihre Einrichtungen zum Nutzen von Be-
wohner und Mitarbeiter zu optimieren. 

An die empfundene Sterilität der Außenanlagen noch vor 
einem Jahr, unabdingbar bei einem Neubau,  erinnert nun 
kaum noch etwas. Beete wurden bepflanzt, Bäume und 

Sträucher können sich entfalten und gestalterisches 
Knowhow am Trafohaus bringen Farbe und Abwechslung 
bei einem Spaziergang. Eine kürzlich von der Stadt Zeitz 
gepachtete, dem Grundstück anliegende Grünfläche, ver-
spricht mit dem vorhandenen Baumbestand Schatten und 
Frische in der heißen Jahreszeit – eben ein Stück Natur -. 
Das Gelände wird derzeit hergerichtet und damit für Be-
wohner begehbar gemacht.

... Auch Frau Wunderlich lobt nochmal den Um-
zug. „Der Um- und Einzug vor einem Jahr war 
sehr gut organisiert, es hat alles geklappt, ob-
wohl ja für alle, Mitarbeiter und Bewohner, alles 
neu war.“

Aber auch außerhalb der baulichen Gegeben-
heiten gibt es Lob. Die Wände in den Fluren sind 
geschmückt von selbst hergestellten Gemälden 
der Bewohner. Das ist zum Beispiel ein Beschäf-
tigungsangebot. Alle entscheiden was gemalt 
wird und dann hilft jeder mit. Es ist schön, diese 
eigenen Werke immer vor Augen zu haben. Ne-
ben den Gemeinschafträumen, wo solche Aktivi-
täten stattfinden, gibt es auch viele Ruhezonen, 
an denen man auch mal alleine ein Buch lesen 
kann. Das ist viel wert!

Zusammenfassend können wir sagen, dass wir 
uns sehr wohlfühlen im Haus am Lindenplatz. 
Klar blicken wir hin und wieder mit positiven Ge-
danken zurück, weil wir uns auch gerne an die 
vergangenen Momente und Erlebnisse zurück-
erinnern.

Bewohnervertretung „Haus am Lindenplatz“



NEUE FAHNEN WEHEN IM WIND

Ein gepflegter Außenauftritt unse-
rer Häuser ist uns ein wichtiges An-
liegen. Dazu tragen nicht nur die 
neuen bunt bepflanzten Blumen-
kästen bei, die gerade jetzt in den 
Sommermonaten richtig einladend 
aussehen. Auch saubere und unbe-
schädigte Fahnen sind unumgäng-
lich dafür. Um auf Dauer viel Freude 
an den Fahnen zu haben, sind wir 
auf einen neuen Stoff gestoßen, der 
viele kleine Löcher aufweist. Von 
Weitem nicht sichtbar, aber sehr 
nützlich. Diese kleinen Löcher ma-
chen die Fahne winddurchlässiger. 
Ein vierwöchiger Test an unserem 
Haus am Schützenplatz zeigte, dass 
die Fahne mit dem neuen Stoff um 
ein vielfaches robuster ist und so-
mit seltener ausgetauscht werden 
muss.

Suchaktion: Brunnen Leninstraße� Allgemeines / Kontakt
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IMMER AUF DEM LAUFENDEN BLEIBEN
Immer die aktuellsten Informationen erhalten 
Sie auf unserer Webseite unter 
www.seniorenhilfe-zeitz.de 
oder auf unserer Facebook-Seite 
unter www.facebook.com/
StiftungSeniorenhilfeZeitz.

Gerne können Sie für 
Facebook auch folgenden 
QR-Code scannen.
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WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Andreas Fuchs
Geschäftsführer
03441 – 631 118
Andreas.Fuchs@seniorenhilfe-zeitz.de

Christine Werner
Prokura Servicegesellschaft Zeitz mbH
Prokura Service und Integration Zeitz gGmbH
03441 – 631 191
Christine.Werner@seniorenhilfe-zeitz.de

Katrin Fitzner
Prokura Seniorenhilfe Zeitz gGmbH
Finanz- und Rechnungswesen/Controlling
03441 – 631 120
Katrin.Fitzner@seniorenhilfe-zeitz.de

Steffen Mittank
Belegungsmanagement
03441 – 631 106
Steffen.Mittank@seniorenhilfe-zeitz.de

Christina Burggraf
Personalmanagement
03441 – 631 135
Christina.Burggraf@seniorenhilfe-zeitz.de

Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wird bei Personenbe-
zeichnungen und personenbezo-

genen Hauptwörtern in diesem 
Magazin die männliche Form ver-

wendet. Entsprechende Begriffe gel-
ten im Sinne der Gleichbehandlung grund-

sätzlich  für alle Geschlechter. Die verkürzte 
Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und 
beinhaltet keine Wertung.

GENDER-
HINWEIS
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SUCHAKTION: WO IST DER BRUNNEN 
DER DAMALIGEN LENINSTRASSE?

Im Zuge der Außenanlagen-Erweiterung des Hauses am Lindenplatz 
planen wir die Aufstellung einer Brunnenanlage. Gerne würden wir ein 
historisches Stück wieder zum Leben erwecken. Vorgestellt haben wir 
uns den Brunnen, welcher in der ehemaligen Leninstraße stand. Leider 
brachten bisherige Versuche an öffentlichen Stellen, den Brunnen aus-
findig zu machen, keine Erfolge. Aus diesem Grund möchten wir uns 
an alle Zeitzer wenden, die sich an den Brunnen erinnern können.
Was wir bisher wissen ist, dass der Brunnen 1994 im Zuge der Neu-
gestaltung der Leninstraße  bzw. des Roßmarktes abgebaut wurde.  

Haben Sie Hinweise für uns, wo sich der Brunnen befindet 
oder was mit ihm nach dem Abbau passiert ist? Wenn ja, 
wenden Sie sich gerne mit Ihren Hinweisen: 

per Mail an		  marketing@seniorenhilfe-zeitz.de 
oder 
postalisch an 		  Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“ 
			   Schützenplatz 21 
			   06712 Zeitz. „Das Pachten 

von annähernd 
1300 m² Grün-

fläche eröffnet 
viele Möglichkei-

ten der Gestaltung. 
Gerne möchten wir un-

seren Bewohnern etwas Besonde-
res als Highlight dieser Fläche an-
bieten. Ein gemütlicher Treffpunkt, 
der dazu noch an frühere Zeiten 
erinnert, das wäre dafür perfekt. 
Sollte die Suche hier im Maga-
zin keine Erfolge bringen, gibt es 
immer noch die Möglichkeit, den 
Brunnen nachzubauen oder sich 
etwas ganz anderes einfallen zu 
lassen. Auf jeden Fall wird das 
neue Areal wieder zum positiven 
Bild der Stadt Zeitz beitragen und 
die Außenwirkung der Stiftung 
„Seniorenhilfe Zeitz“ weiterhin 
stärken.“

Torsten Kämpfe
Facility Management



SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN

Die Buchstaben in den grünen Kreuzwort-
rätsel-Kästchen ergeben das Lösungswort. 

Senden Sie dieses zusammen mit Ihren 
Kontaktdaten und unter Angabe 

des Stichwortes „Gewinnspiel“ an:

Online: 
www.seniorenhilfe-zeitz.de

oder Sie scannen den 
QR-Code und nehmen 

direkt mit dem 
Smartphone teil.

Per Mail: info@seniorenhilfe-zeitz.de
 Per Post: Stiftung „Seniorenhilfe Zeitz“

Schützenplatz 21; 06712 Zeitz

Einsendeschluss: 30.09.2022
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Rätsel�

MITMACHEN & GEWINNEN
Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und gewinnen Sie mit etwas Glück 

EINE REGIONALE GESCHENKBOX  mit jeder Menge leckeren Köstlichkeiten.

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden        
Teilnahmebedingungen: 
Teilnahmeberechtigt sind alle, die mindestens 18 Jah-
re alt sind und ihren Wohnsitz in der Bundesrepublik 
Deutschland haben. Jede Person darf nur einmal am 
Gewinnspiel teilnehmen. Der Gewinn wird unter allen 
richtigen Lösungswörtern verlost. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Der Gewinn  wird nicht in bar ausbezahlt. 
Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. Sofern sich 
der Gewinner auf eine Gewinnbenachrichtigung nicht in-
nerhalb von vier Wochen meldet, verfällt der Gewinn und 
es wird ein Ersatzgewinner ausgelost. Der Versand der 
Gewinne erfolgt nur innerhalb Deutschlands.

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO: Verantwortliche 
Stelle: Seniorenhilfe Zeitz, Schützenplatz 21, 06712 
Zeitz; Telefon: 03441 631 118, E-Mail: info@senioren-
hilfe-zeitz.de. Die von Ihnen angegebenen personenbe-
zogenen Daten werden ausschließlich zur Durchführung 
des Gewinnspiels verwendet und nach Ablauf des Ge-
winnspiels gelöscht. Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6 
Abs. 1 lit. a). Weitergehende Informationen zum Daten-
schutz können Sie unserer Datenschutzerklärung entneh-
men, die unter www.seniorenhilfe-zeitz.de/datenschutz/ 
im Internet abrufbar ist oder die Sie bei uns postalisch 
anfordern können. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit 
widerrufen. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für die 
Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis 
zum Widerruf verarbeiteten Daten.
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